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1.  Ziel der Förderung Unterstützt werden soll die Teilnahme älterer (in der Regel 60-jähriger 

und älterer) Menschen an Veranstaltungen und Maßnahmen im 
Kreisgebiet, die der Information, der Aktivierung, der selbstbestimmten 
und gleichberechtigten Teilhabe am gesellschaftlichen Leben sowie der 
Knüpfung kleiner sozialer Netze dienen. Ziel der Förderung ist es, 
möglichst lange eine selbstbestimmte Lebensführung im Alter zu 
ermöglichen. 
 

2.  Förderfähige 
Maßnahmen 

Förderfähig sind Aufwendungen für Veranstaltungen und Maßnahmen 
für ältere Menschen im Kreisgebiet, die die o.g. Ziele verfolgen, sofern 
diese nicht nur für einen abgeschlossenen Personenkreis bestimmt sind. 
Die Förderung von Veranstaltungen und Maßnahmen von politischen 
Parteien und Gewerkschaften ist ausgeschlossen. 

Förderfähig ist auch die Fortbildung und Würdigung in der offenen 
Altenarbeit tätiger ehrenamtlicher bzw. bürgerschaftlich engagierter 
MitarbeiterInnen. 

2.1. Einzelveranstaltungen Gefördert werden können Aufwendungen für die Programmgestaltung 
bei  Altennachmittagen, in Seniorenclubs, Seniorenkreisen und 
ähnlichen (Honorare / Aufwandsentschädigungen für Referenten / 
Künstler – auch in Form von Sachleistungen. 

2.2. Regelmäßig 
wiederkehrende 
Veranstaltungen zur 
körperlichen und / oder 
geistigen Aktivierung 

Gefördert werden können Aufwendungen für die Durchführung 
regelmäßiger (in der Regel wöchentlicher) körperlicher bzw. geistiger 
Aktivierungsangebote, wie Seniorengymnastik, Seniorentanz, 
Seniorenschwimmen, Gedächtnistraining etc. (Honorare / 
Aufwandsentschädigung für Übungsleiter – auch in Form von 
Sachleistungen). 

2.3. Fortbildungsmaßnahm
en für bürgerschaftlich 
engagierte / 
ehrenamtliche 
MitarbeiterInnen 

Gefördert werden können Fortbildungsmaßnahmen für in der offenen 
Altenarbeit bürgerschaftlich engagierte bzw. ehrenamtliche 
MitarbeiterInnen, die ihren Wohnsitz im Kreisgebiet haben. 

 

2.4 Maßnahmen zur 
Würdigung 
bürgerschaftlich 
engagierter bzw. 
ehrenamtlicher 
MitarbeiterInnen 

Gefördert werden können Würdigungsmaßnahmen für regelmäßig 
(mindestens 1 mal monatlich) bürgerschaftlich engagierte bzw. 
ehrenamtliche MitarbeiterInnen in der offenen Altenarbeit, die ihren 
Wohnsitz im Kreisgebiet haben. 

2.5 Einzelprojekte mit 
besonderer 
Zielsetzung sowie 
Großveranstaltungen 

Gefördert werden können Einzelprojekte mit besonderer Zielsetzung 
sowie Großveranstaltungen (ab 100 TeilnehmerInnen). 

 

 

3.  Fördervoraus-
setzungen 

Förderfähig sind in der Regel nur Maßnahmen von kirchlichen oder 
kommunalen Trägern sowie Verbänden der Freien Wohlfahrtspflege. 

Förderanträge sind spätestens 12 Monate nach der Maßnahme bzw. 
Veranstaltung zu stellen unter Vorlage  
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a) einer Veranstaltungsbeschreibung (Programm),  

b) Originalbelegen, aus denen Art und Höhe der förderfähigen 
Aufwendungen hervorgehen, 

c) bei Anträgen nach Ziff. 2.1 bzw. 2.2 beim ersten Antrag im 
Kalenderjahr einer Teilnehmerliste, 

d) bei Anträgen nach Ziff. 2.3 bzw. 2.4 einer aktuellen Teilnehmerliste / 
Mitarbeiterliste. 

Bei Einzelprojekten / Großveranstaltungen, für die nach Ziff. 2.5 eine 
Förderung beantragt werden soll, ist bei der Geschäftsstelle mindestens 
einen Monat vor der geplanten Veranstaltung / Maßnahme eine 
Förderzusage einzuholen. Hierzu sind eine Konzeption sowie ein 
Kosten- und Finanzierungsplan vorzulegen. 

Die Förderung aus dem Fritz-Berger-Fonds ist gegenüber den 
Teilnehmern auf geeignete Weise sichtbar zu machen (z.B. im 
Veranstaltungsprogramm). 

Ein Rechtsanspruch auf Förderung besteht nicht. Die Förderung wird im 
Rahmen der vom Fondsbeirat festgelegten jährlich zur Verfügung 
stehenden Mittel gewährt. 

Zu Unrecht in Anspruch genommene Zuschüsse sind unverzüglich 
zurückzuzahlen. 

4.  Höhe der  
Förderung 

Die Förderung pro Einrichtung ist auf 500,- € im  Kalenderjahr begrenzt. 
Förderbeträge unter 25,- € werden nicht ausbezahlt. 

4.1. Einzelveranstaltungen 

 

50% des Honorares / der Aufwandsentschädigung, max. 75,- € pro 
Veranstaltung (bei Vorträgen und Einzelauftritten max. 50,- €).  

4.2 Regelmäßig (in der 
Regel wöchentlich) 
wiederkehrende 
Veranstaltungen zur 
körperlichen und / oder 
geistigen Fitness  

50% des Honorares / der Aufwandsentschädigung, max. 5,- € pro 
Veranstaltung. 

4.3 Fortbildungsmaßnahm
en für bürgerschaftlich 
engagierte / 
ehrenamtliche 
MitarbeiterInnen 

50% der Teilnehmergebühr, max. 15,- € pro Teilnehmer/in und 
Maßnahme. 

 

 

 

4.4 Maßnahmen zur 
Würdigung 
bürgerschaftlich 
engagierter bzw. 
ehrenamtlicher 
MitarbeiterInnen 

50% des nachgewiesenen Aufwands, max. 10,- € pro im Bereich der 
offenen Altenarbeit bürgerschaftlich engagierte/n bzw. ehrenamtliche/n 
MitarbeiterIn und Jahr. 

4.5 Einzelprojekte mit 
besonderer 
Zielsetzung sowie 
Großveranstaltungen 

50% der nach Abzug aller Zuwendungen Dritter ungedeckten Kosten. 

5. Antragstellung Förderanträge sind schriftlich zu richten an:  

Fritz-Berger-Fonds - Geschäftsstelle 
Landratsamt Lörrach, Palmstr. 3, 79539 Lörrach, Tel. 07621 / 410-5170 

 
 
Beschlossen am: 18.07.2005 / Umsetzung ab 01.08.2005 


